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Im Brückenturm 
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AUSSTELLUNGSDAUER

23. Januar bis 13. Februar 2015 

Mittwoch bis Freitag 14 bis 18 Uhr ZUKUNFT DER VERGANGENHEIT
Die Erneuerung von Gebäuden der Baujahre 1945 bis 1979

Helmut Riemann Architekten Brückner & Brückner Architekten ASS Planungs GmbH – Freie Architekten

Vorderseite: Springer Architekten
Wohnquartier Altenhagener Weg, Hamburg

(Foto: Bernd Hiepe, Berlin)
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Prof. Arno Lederer + Jórunn Ragnarsdóttir + Marc Oei
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EINLADUNG



Das Zentrum Baukultur, der BDA Rheinland-Pfalz und die Wüstenrot Stiftung laden Sie und Ihre Freunde herzlich ein 
zur Eröffnung der Ausstellung

 am Donnerstag, dem 22.01.2015 um 18.30 Uhr

Begrüßung:  Gerold Reker, Präsident der Architektenkammer Rheinland-Pfalz
 Prof. Heinrich Lessing, Vorsitzender BDA Rheinland-Pfalz 
 Dr. Kristina Hasenpflug, Wüstenrot Stiftung

Impulsvorträge zum Umgang 

mit der Nachkriegsmoderne: Christian Brückner, Brückner & Brückner Architekten BDA, Tirschenreuth/Würzburg
 Hans Drexler, Drexler Guinard Jauslin Architekten, Frankfurt am Main
 Hanno Nachtsheim, Riemann Gesellschaft von Architekten mbH, Lübeck

Anschließende Diskussion mit:  Prof. Dirk Bayer, Bayer Uhrig Architekten BDA, Kaiserslautern

Im Anschluss ist Gelegenheit zum Rundgang durch die Ausstellung und Gesprächen bei Wein und Brezeln.
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Die Nachkriegszeit in Deutschland wurde geprägt von der Beseiti-

gung eklatanter Versorgungsdefizite, der Reparatur umfassender 

Kriegszerstörungen und der Herausforderung des Wiederaufbaus. 

Angesichts der dabei vollbrachten quantitativen Bauleistungen wird 

oft übersehen, dass auch die Baukultur in Deutschland in jener Zeit 

wichtige Impulse erhalten und gegeben hat.

 Viele Gebäude aus diesen Jahren sind aufgrund ihrer funktio-

nalen Qualität, ihrer Versorgungsfunktion oder ihrer baukulturellen 

Bedeutung auch für die Zukunft unverzichtbar. Allerdings sind in 

der Regel umfassende und grundlegende Erneuerungen erforder-

lich. Dies gilt für ein besseres Energiekonzept für Gebäude, für 

Anpassungen an veränderte Parameter ihrer bisherigen Nutzung 

(Grundrisse, Ausstattung, Wirtschaftlichkeit, innere Struktur) 

oder für eine Anpassung an ganz andere, neue Nutzungen.

 Der Gestaltungspreis der Wüstenrot Stiftung „Zukunft der 

Vergangenheit – Die Erneuerung von Gebäuden der Baujahre 1945 

bis 1979“ zielte auf alle Formen einer substanziellen Erneuerung, 

die sich aus Erweiterung, Neugestaltung, Umbau oder Umnutzung 

ergeben. Das Spektrum reicht vom Wohnungsbau über alle Formen 

von Büro- und Gewerbebauten, Bildungs- und Kulturgebäude, Frei-

zeit- und Sporteinrichtungen bis hin zu Sondernutzungen.

 Eingereicht werden konnten wegweisende, innovative und nach-

haltige, sowohl in der nutzerorientierten wie auch in der ökolo-

gischen, wirtschaftlichen und sozialen Zielsetzung vorbildhaft reali-

sierte Baumaßnahmen, die nach dem 1. Januar 2008 in Deutschland 

fertig gestellt wurden. Die prämierten Wettbewerbsbeiträge und 

weitere bemerkenswerte Einsendungen – die engere Wahl der Jury-

entscheidung – sind in dieser Wanderausstellung zusammengefasst.
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